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Objekt: Notariatsinstrument für
Sulzbach und Soden vom 19.
Januar 1436

Museum: Taunus-Rhein-Main -
Regionalgeschichtliche
Sammlung Dr. Stefan Naas
___
61449 Steinbach (Taunus)
regionalgeschichte@stefan-
naas.de

Sammlung: Die Reichsdörfer SULZBACH
und SODEN, Historische
Urkunden und Druckschriften
aus dem TAUNUS und
FRANKFURT

Inventarnummer: 1436

Beschreibung
Notariatsinstrument, errichtet im Frankfurter Barfüßerkloster: Vor zwei Notaren erschienen
Vertreter der Gemeinden Sulzbach und Soden einerseits und der Gemeinde Unterliederbach
andererseits. Die Sulzbacher und Sodener erklärten, dass Eberhard von Eppstein, Herr zu
Königstein, sie an der Nutzung einiger zur Sulzbacher Mark gehöriger Wälder hindere und
man nun aussagen wolle, was man hierüber wisse. Die Unterliederbacher erklärten, sie
wüssten, dass die von Sulzbach, die von Soden, die von Neuenhain und Altenhain, die von
Schneidhain und die von Dittelsheim diese Wälder - genannt „die kaldebach, die Molhalden,
den hinderstauff, den Stauff“ und die Sulzbacher Mark mit all ihrer Zugehörungen bis hin
zum Pfahlgraben - bislang unwidersprochen in Besitz gehabt und genutzt haben wie schon
ihre Eltern und Vorfahren. Außerdem hätten die Sulzbacher, Sodener und Neuenhainer für
diese Wälder Förster und Schützen eingestellt und deren Lohn von den Einwohnern und
Gemeinden der genannten Dörfer eingefordert. Dies hätten sie nicht gesehen, sondern von
ihren Eltern und Vorfahren gehört.
Vertreter Sulzbachs: Peter, Sohn des Fritz, Balczhenne, Beckerhenne vnd Snijderhenne.
Vertreter Sodens: Cleynhenne und Clas Kysel.
Vertreter Unterliederbachs: Henne Lieberich, Schultheiß, Peter Kommer, Henne von Syncze,
Konz Helwig und Fullenhenne.

Zeugen:
Johann Jungmann, Kanoniker des Leonhardsstiftes, Heinrich Slechtbecker zum Einhorn und
Nikolaus Hamman von Schriesheim.

https://hessen.museum-digital.de/object/4174


Beglaubigung:
Signete und Unterschriften der kaiserlichen Notare Nicolaus Bruclin, Kleriker Bamberger
Bistums, und Johannes Kype, Kleriker Mainzer Bistums.

Sprache:
Deutsch

Datumszeile:
in dem Jahre, als man schreib vnd zalte nach vnsers herren Cristi geburte Dusent
vierhundert Sehszvnd drissig Jahre, In der vierczehenden Indiccion, Babisthums des
allerheiligisten in got vaters vnd herren, vnsers herren Eugenij von gotlicher versehunge
des vierden Babstes, In dem funfften Jahre, uff den nehsten dornstag nach Santt Anthonien
tag, der was der Nunczehenste tag des Mandes Januarij, desselben tages zusschen einer vnd
zweyen vren nach mittage …

Laufzeit:
19.01.1436

Kopie im Institut für Stadtgeschichte Frankfurt am Main, Signatur:Dörfer 1.086

Personen:
Eppstein, Eberhard von; Bruclin, Nikolaus: Notar; Kype, Johann: Notar; Balczhenne; Baltz,
Henne; Beckerhenne; Becker, Henne; Snijderhenne; Schneider, Henne; Cleynhenne; Klein,
Henne; Kysel, Clas; Lieberich, Henne: Schultheiß zu Unterliederbach; Kommer, Peter;
Syncze, Henne von; Helwig, Konz; Fullenhenne; Full, Henne; Jungmann, Johann: Kanoniker
des Leonhardsstiftes; Slechtbecker, Heinrich; Hamman, Nikolaus

Sachbegriffe:
Wald; Notar; Förster; Flurschütze

Orte:
Sulzbach; Soden; Unterliederbach; Altenhain; Neuenhain; Schneidhain; Dittelsheim;
Schriesheim

Grunddaten

Material/Technik: Pergament
Maße: BxH 39,2 x 36,8 cm
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